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RWE Campus 1 Essen

1. Bauabschnitt: Ein gemeinsamer Vorplatz stellt das historische Bestandsgebäude mit den Neubauten in eine räumliche Beziehung und bildet die kommunikative Mitte des Campus.

Bauherr: Lang & Cie. Rhein-Ruhr P2 GmbH
Architekt: HPP Architekten GmbH Düsseldorf
Generalunternehmer: GOLDBECK West GmbH Monheim
BGF: 32.400 m²
Fertigstellung: 2020
Green Building: DGNB Gold
Fotos: Ralph Richter, Düsseldorf
 

Die gläserne, abgesetzte Passage bildet ein Verbindungselement zwischen den Gebäuden - von dort aus erreicht man die Haupterschließungskerne der Gebäude

Durch die backsteinerne Architektur wird eine Verbidung zu der ehemals industriellen Nutzung des Areals hergestellt - die Schornsteine zeugen von der industriellen Vergangenheit. 

Das Interior spiegelt die Corporate Identity und die Transformation des Unternehmens wider: Blau für „Beständigkeit“, Grün für die Erneuerung der Energieerzeugung.

Lageplan vom RWE Campus (M 1:750) 

Ausblick 2. Bauabschnitt: Design und Gebäudestruktur der bereits fertiggestellten Baukörper werden durch den vierten Baukörper aufgegriffen und erweitern den Dreiklang um einen eigenständigen, fünfgeschossigen Solitär.

2. BA
1. BA

Die Planung für das Ensemble der drei quadratischen Baukörper entstand im Rahmen 
eines Investorenwettbewerbs im Jahr 2017. Es ergänzt die am Standort vorhandenen 
Gebäude des RWE-Konzerns zu einem Campus. Der neue Konzernsitz entsteht an 
dem Ort, an dem mit der Zeche Victoria Mathias und dem ersten Kraftwerk des 
Rheinisch Westfälischen Elektrizitätswerkes die Wurzeln des Unternehmens liegen. 
Es sind 22.000 m² als Einzelbüro oder Open Space nutzbare Büroflächen mit  
950 Arbeitsplätzen sowie Außenanlagen und Parkgarage entstanden.
Die Bürobauten werden seit Mai 2020 genutzt. Ein vierter Baukörper, dessen 
Fertigstellung voraussichtlich im Juni 2021 erfolgt und die Fläche um rund  
17.000 m² Mietfläche ergänzt, befindet sich bereits nach Plänen von HPP im Bau. Über 
einen gemeinsamen Vorplatz bilden Bestandsgebäude und Neubauten eine räumliche 
Beziehung. Die gläserne, transparente Passage bildet ein Verbindungselement 

zwischen den Gebäuden. Von dort aus erreicht man die Haupterschließungskerne 

der Gebäude, die, wie vom Bauherren gewünscht, als Kommunikationsflächen 

fungieren und einen zentralen Treffpunkt für die Mitarbeiter bieten. Dort befinden 

sich Netzwerkflächen wie Garderoben, Sanitärräume und Teeküchen.

Durch die modulare Bauweise, umgesetzt mit der Firma Goldbeck, konnte das 

Bauvorhaben bereits ab der Vorplanung durch systematisierte Prozesse und 

industrielle Vorfertigung im Hinblick auf Einhaltung der Kosten- und Terminziele 

optimiert werden. Gleichzeitig entstanden atmosphärische Arbeitswelten und 

Außenräume mit einem hohen Maß an Aufenthaltsqualität für die Mitarbeiter. Die 

Verwendung von Systemelementen und mechanischen Verbindungen ermöglicht ein 

teilweises Recycling nach der Lebensdauer der Gebäude.
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Grundriss Erdgeschoss (M 1:200)

Begrünten Atrien erlauben eine optimale Belichtung des Arbeitsplatzes und laden zum Verweilen ein.

Bürofläche
Innenzone
Verkehrsfläche
Sanitärfläche
INF/SAN Fläche
Unternehmenskommunikation
Arbeitsmedizin
Foyer
Fläche Cafe Lounge
Mehrzweckraum Konferenz
Fläche Restaurant
Fläche Küche

Öffenbare Fenster bieten hohen Nutzerkomfort, gleichzeitig  wird das 
Gebäude durch Wärmerückgewinnung energieeffizient be- und entlüftet.

Die gläserne Passage nimmt Foyer, Empfangs- und Wartebereich sowie die 
Cafeteria auf.

Die Konferenzräume passen sich Größe und Bestuhlung je nach 
Besprechungsart  flexibel an.

Wandbegrünungen repräsentieren zum einen die Erneuerung der 
Energieentwicklung und erhöhen zugleich auch die Aufenthaltsqualität.

Netzwerkflächen und Teeküchen dienen als zentrale Treffpunkte. Vielfältige Nutzungen im Erdgeschoss beleben den von den Gebäuden umschlossenen Campus-Vorplatz. (M 1:200)

Schnitt durch Haus B und C (M 1:200) 
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